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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TV 1868 e.V. Bad Orb III : TC Ulmbach 1982 
Freitag, 28.10.2022, 20:30 Uhr

TV 1868 e.V. Bad Orb III siegt gegen TC Ulmbach 1982

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf die Mannschaft des TV 1868 e.V. Bad Orb III am
vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TC Ulmbach 1982. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Felix Reehe. Garant für diesen Heimspielsieg waren Brundtke und Reehe,
die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TV
1868 e.V. Bad Orb III dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen Brundtke / Reehe ihren
Gegnern Günther / Müller beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Betz / Schubert hatten anschließend gegen Bäbler / Röder wiederum beim 13:
15, 10:12, 4:11 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Sieg holten dann
Schuba / Walther hingegen beim 11:8, 6:11, 11:7, 11:5 gegen Hergenröder / Backes. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen Sieg holte im Anschluss Benedikt Brundtke
bei seinem 3:1 gegen Sven Günther. Einen Zähler für das Team verpasste Benjamin Betz bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Thomas Bäbler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bäbler zu Ende ging. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Felix Reehe gegen Lukas Hergenröder. Mit nur einem Satzverlust ging danach Torsten
Schuba gegen Peter Röder durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Jürgen Backes zeigte Kai
Walther seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Einen Zähler für die Gäste musste Niklas Schubert
bei der 1:3-Niederlage gegen Winfried Müller hinnehmen. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TV 1868 e.V. Bad Orb III und des TC Ulmbach 1982 in die Box. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Thomas Bäbler war indessen der Gastgeber Benedikt Brundtke, ging er
doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Benjamin Betz gelang es, Sven
Günther im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Felix Reehe bezwang anschließend Peter Röder in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TV 1868 e.V. Bad Orb III am 04.11.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC Gelnhausen, während der TC Ulmbach 1982 am 05.11.2022 gegen den TTC
Salmünster 1950 III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1868 e.V. Bad Orb III

Doppel: Brundtke / Reehe 1:0, Betz / Schubert 0:1, Schuba / Walther 1:0 
Einzel: B. Brundtke 2:0, B. Betz 1:1, F. Reehe 2:0, T. Schuba 1:0, K. Walther 1:0, N. Schubert 0:1 

 TC Ulmbach 1982
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Doppel: Bäbler / Röder 1:0, Günther / Müller 0:1, Hergenröder / Backes 0:1 
Einzel: T. Bäbler 1:1, S. Günther 0:2, P. Röder 0:2, L. Hergenröder 0:1, W. Müller 1:0, J. Backes 0:1


